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Die blau-grüne Koalition

Hamas Kämpfer in Palästina. Hamas Freund in Österreich.

Keine Angst,  Heinz-Christian Strache hat Eva Glawischnig keinen Antrag gemacht und 
auch eine politische Allianz zwischen FPÖ und den Grünen scheint – zumindest vorerst – 
in weiter Ferne. Eine andere Allianz hingegen ist in den letzten Tagen wieder offenkundig 
geworden, auch wenn es sich dabei an und für sich um keine Neuigkeit handelt. Die Rede 
ist von der Verbrüderung zwischen dem national-freiheitlichem Lager und dem politischen 
Islam. An anderer Stelle1 berichteten wir bereits über das freiheitliche Positionspapier zum 
Islam.  In  diesem  verkündete  der  freiheitliche  Chefideologe  Andreas  Mölzer 
höchstpersönlich, dass „das national-freiheitliche Lager die Bestrebungen der islamischen 
Welt, sich von Fremdbestimmung zu emanzipieren“ unterstütze und man sich geopolitisch 
auf die Seite des Islams stelle, gegen USA und Israel versteht sich.

Während in Wien die Sympathisanten von Hisbollah und Hamas marschierten2, förderte 
FPÖ Generalsekretär Vilimsky das Anliegen des Straßenmobs via Presseaussendung3. 
Wir erinnern uns, Vilimsky selbst fiel erst kürzlich durch seinen Selbstversuch mit einer 
Elektroschockpistole  auf  und  nahm  im  März  2008  an  einer  Demonstration  von  200 
Neonazis,  unter  ihnen  auch  Gottfried  Küssel,  teil.  Doch  zurück  zu  Vilimskys 
Presseaussendung. In einer schier unglaublichen Verdrehung der Tatsachen bezeichnet 
der  FPÖ  Funktionär  die  israelische  Reaktion  auf  den  palästinensischen  Terror  einen 
„Vernichtungsfeldzug“,  ein  „masseweises  Abschlachten“  und  eine  „wahlkampfbedingte 
Aggression“. Seitenhiebe auf EU und USA, in Vilimskys Augen nur „Lobbyorganisationen 
der Israeli“ dürfen natürlich nicht fehlen. Abschluss der Tirade, die Feststellung, „dass es in 
Österreich auch andere Stimmen als die der Angepasstheit und des Wegschauens“ gäbe. 
Wem diese Stimmen gehören, darüber kann es keinerlei Zweifel geben: Einer braunen, 
antisemitischen Melange aus Freiheitlichen,  arabischen Nationalisten,  linken Stalinisten 
und fundamentalistischen Muslimen.
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1 http://israelsolidarity.blogspot.com/2008/12/vereint-im-hass-die-querfront-gegen.html
2 http://israelsolidarity.blogspot.com/2009/01/normal-0-21-normal-0-21-normal-0-21.html
3 http://www.ots.at/presseaussendung.php?schluessel=OTS_20090102_OTS0039&ch=politik
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